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Schema 1 dieser Zuschrift enth�lt einen Fehler. Das korrekte Schema 1 ist hier gezeigt.
Der Text, der sich auf dieses Schema bezieht (S. 4673, beginnend in der rechten Spalte
unten), ist ebenfalls inkorrekt. Dort soll es heißen: „Somit ergeben sich zwei alternative
Mechanismen f�r die Produktfreisetzung und gleichzeitige Bildung des Isochromanon-
ringsystems, die in dem vermuteten Zwischenprodukt Deshydroxyajudazol B (3)
(Schema 1) resultieren: a) TE-katalysierter Angriff des C-9-Alkohols der Kette auf die
Acylester-Bindung, wobei der freie zehngliedrige Lactonring entsteht und nachfolgend
eine C2-C7-Aldoladdition, die zur Aromatisierung von Ring I f�hrt; oder b) Aldoladdi-
tion/Aromatisierung zur Bildung von Ring I – wobei das Zwischenprodukt an der TE-
Dom�ne gebunden bleibt – und anschließende TE-katalysierte Lactonisierung und
Produktfreisetzung, bei der Ring II entsteht.“
Die Autoren weisen darauf hin, dass dieser Fehler keine Auswirkung auf die
Interpretation der Daten im Manuskript hat.

Schema 1. Vorgeschlagene Reaktionsmechanismen f�r die Entstehung des Isochromanon-
ringsystems und der Produktfreisetzung. a) Die TE katalysiert die Bildung des Lactonrings;
anschließend Aldoladdition und Aromatisierung von Ring I. b) Bildung von Ring I durch Al-
doladdition und Aromatisierung; anschließend TE-katalysierte Lactonisierung und Produkt-
freisetzung, bei der Ring II entsteht.
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